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Donnerstag, den D. April 1908.
Berantwortlicher Redacteurn D. Spin. � Druck, Verlag und Gxpeditiom O. Opitz in Namslau

amtlich er Teil.
A. Bekanntmachungen des Landrats

M 227| Namslau, den 31. März 1908.
Betrifft die Veranlassung zur Einkommensteuer fiir 1908.

Die Ortsbehörden des Kreises erhalten in diesen Tagen
1. die Veranlagungsbenachrichtigungen nebst Zuftellungsnachweisung
2. die Staatssteuerrolleiy
3. die Gemeindesteuerlistem

Die Veranlaguugsbenachrichtigungen sind den Adressateic sofort auszuhiindigen und die
Znstellungsnachweisungen �- und! ordnungsmäßiger Ausfüllung und unterschriftlicher Vollziehung
durch den zustellenden Beamten �- binnen 8 Tagen an mich zuriickzureichera

Sollten Steuerpflichtige inzwischen gestorben oder verzogen sein, so sind die für sie
bestimmten Veranlagungsbenachrichtigungen umgehend mit entsprechendem Bericht an mich zurück
zusenden und wegen der Abgangstellung ihrer Steuer sofort das Grforderliche gemäß Art. 83,
bezw. 86 unb 87 der Aussührungsanweisung vom 25. Juli 1906 zu veranlassen.

Die Gemeiudesteuerliste ist � nach vorheriger ortsüblicher Betanntmachung der Auslegefrist �-
in der Zeit vom 16. bis einschließlich 29. April er. öffentlich auszulegen, nach Ablauf dieser
Frist auf der Titelfeite mit der vorgeschriebenen Bescheinigung über die öffentliche Auslegung zu
versehen und am 30. April er. an mich zuriickzusendeta Die Ginsendung der Listen von Nanislau
und Reichthah sowie derjenigen der Gutsbezirke ist nicht erforderlich.

Vor der öffentlichen Auslegung sind die Listen in Spalte 34 aufzurechnem
Die Stantssteuetrolle ist nach Kenntnisnabme an den Ortserheber weiterzugeben. Dieselbe

darf Niemandem znr Einsichtnahme vorgelegt werden.
Der Vorsihende der Einlommensteaer-Veranlagungs-Kommission.

M YOU! Nackt-klare, den 31. März 1908.
Betrifft Betriebsfteuerveraulagung für 1908.

Der Magistrat hier und in Reichthah sowie die Guts: und Gemeindevorstände des
Kreises, in deren Bezirk sich betriebssteuerpflichtige Personen befinden, erhalten in diesen Tagen
die Betriebssteuerzuschristen für 1908 mit dem Ersuchen bezw. Veranlassem dieselben den betreffenden
Steuerp�ichtigen umgehend auszuhändigen und die ordnungsmäßig ausgefüllten und von den
zustellenden Beamten unterschriftlich vollzogenen Behändigungsscheine binnen« 8 Tagen an mich
zurückzureichem

Gleichzeitig folgt ein Auszug aus der Betriebssteuernachweisung als Hebeliste mit, wobei
ich bemerke, daß die Betriebsfteuer von den Steuerpslichtigen binnen 2 Wochen nach erfolgter
Behiindigung der Steuerznschrist in einer Summe an die Ortsbehorde zu entrichten und von dieser
bis spätestenssZL Mai er. an die hiesige Kreislommunallasse abzuführen ist.

Steuerzuschristem welche wegen Einstellung des Betriebes, Verzuges oder Todes des
Steuerpflichtigen oder aus sonstigen Gründen nicht zugeftellt werden können, sind mir mit
entsprechendem Bericht umgehend zurückznreichem
M 239] Namslau, den 31. März 1908.

Betrifft Gewerbefteuerveranlagnug für 1908.
Die Magifiräth Guts- und Gemeindevorstände erhalten in diesen Tagen die Gewerbe-

steuerrollen und die Benachrichtigungsschreiben über die Gewerbesteuerveranlagung pro 1908 mit
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dem Ersuchen bezw. Veranlassem die Benachrichtiguiigsschreiben den Adressaten sofort aushändigen
zu lassen und die Behiindigungsscheine binnen 8 Tagen wieder einzureichetu

Nach Empfang der Gewerbesteuerrollen haben diejenigen Magisträte, Guts: und Gemeinde-
vorstända in deren Bezirken answärts veranlagte Betriebe gelegen find, da« auf ihre Gemeinde
zum Zwecke der lommunalen Besteuerung entfallende Gewerbesteuersoll der in Spalte 7 der Rolle
und der Nachweisung  Muster 13b! verzeichneten Beträge am Ende der Rolle zu berechnen und
diese Berechnung unterschristlich zu vollziehen.

Der Schluß einer solchen vorschriftsmäßig ausgefüllten Gewerbesteuerrolle würde wie
folgt lauten:

Des Gewerbetreibenden Verm» �übe�
g g: Iagter Ge- _�Ü ä  N a m t W V h U U U 9 jährlicher meinde- Bauer«
ä Z der namentl. und G e w e r b e.  Straße unb 6mm� Mk« Ums«
A «« NOT» V o r n a m e. Dausnummerx betrug· entfallen·
U E weifung. «« J6

1. 2. 3. it. 5. 6. 7. 8.

Gesamtsumme 360 320
Hierzu die Summe der auf die auswärts veranlagten Be-

triebe entfallenden Teilbeträge mit . .» . . . . . �- 16
ergibt für die Gemeinde N. N. ein Gewerbesteuersoll von «�- 336

Ort, Datum.!
Der Gemeindevorstand.

Die Rollen find vom 11. bis 18. April 1908 öffentlich auszulegen. Der Ort, sowie die
Zeit der Auslegung der Rolle ist eine Woche vor Beginn derselben in ortsüblicher Weise bekannt
zu machen. Jn der Bekanntmaehung ist darauf hinzuweisen, daß nur den gewerbesteuerpflichtigen
Gewerbetreibenden des Veranlagungsbezirts die Einsicht in die Rolle gestattet ist.

Das Muster zu dem Formular »Mutter 13 b« ist auf Seite 87 der Gxtrabeilage zum
Aintsblatt Stück 27 für 1894 abgedruckt.

Der Borsitzende des Steuerausschufses der Gewerbesteuerllafsen lll und IV.

M I30]! Namslau, den 31. März 1908.
Gemäß § 125 der Kreisordnung und unter Bezugnahme auf die in Nr. 12 des Kreis-

blattes vom 19. März 1908 erfolgte Veröffentlichung der Tagesordnung bringe ich nachstehend
den Inhalt» »der Beschlüsse des Kreistages vomzzäkkzz dspYitszspzgr öffentlichen Kenntnis.
Vorlage I. Der Kreishaushaltsetat für 1908 wurde in Einnahme und Ausgabe auf 201.840 M

feftgesetzt und einstimmig genehmigt. Derselbe liegt bis zum 28. April er. während
der Dienststunden im KreisausschufkBurean zur Einsicht aus.

» 2. Der Kreissparkassenetat für 1908 wurde in Einnahme und Ausgabe auf 366.620 M
festgesetzt und einstimmig genehmigt.

,, 3. Die Verficherung des Kreises gegen Haftpflicht wurde einstimmig beschlossen.
,, 4. Die Abänderung des § 18 und die Ergänzung der Vorschriften unter Abschnitt IV

 Zinsen Rückzahlung! der Satzung der Kreissparlasse hier vom  1900
5. Juli

und HEFT-E; 1904 wurde ebenfalls einstimmig beschlossen.
Vorlagen 5�-8. Die erforderlichen Wahlen wurden vorgenommen.
Vorlage 9. Die Ergänzung der Amtsvorfteher-Vorschlagsliste ist erfolgt.

M 281l Namslau, den 23. März 1908.
Betrifft die Kreishnndefteuern

Die Magistrate, Guts- und Gemeinde-Vorsteher des Kreises werden aufgefordert, mir
bestimmt bis zum 20. n. Mts. die Hundesteuerliften vorzulegen, damit sie aufgrund der Zu- und
kAbgangsanzeigen hier berichtigt und für das I. halbjahr des Gtatsjahres 1908 festgeseht werden
dnnen. »

Aenderungen der Listen sind durch die Ortsbehbrden nicht vorzunehmen.
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Die für das Il. Hulbjahr des Etutsjahres 1907 etwa noch ausstehenden Zu: und Ab-
gangsanzeigen sind ebenfalls bis spätestens den 20. n. Mts. hier einzureichen. Nach diesem Termin
eingehende Anzeigen könnten bei der nächsten Festsetzung des Steuersolls nicht berücksichtigt werden. ���

Nach erfolgter Berichtigung und Auslegung erhalten die Ortsbehörden ein Exemplar der
Hebeliste zur Einziehung der Steuer zurück. Hierbei ist die Kreisblattbekanntmachung vom 8. Mai
1906 -��� Extrabeilage zu Nr. 19 des Kreisblattes �- genau zu beachten. Die Gemeindevor-
fteher haben den pro 1908 veranschlagten Anteil von 30°/o auch diesmal mit abzuliefern. Die
Auszahlnng des Betrages erfolgt am Schlusse des Rechnungsjahres 1908.

Die Ortsbehörden werden gelegentlich der nächsten Einziehung der Hundesteiier zu prüfen
haben, ob die Angaben der Steuerpflichtigen über die Anzahl der ihnen gehörigen Hitnde pp. zu-
treffend gewesen find.  Eventuell sind diejenigen, welche in der Absicht der Steuerhinterziehiing
Unzutreffende Angaben gemacht haben, bei mir zur Anzeige zu bringen.
M 232] � " Namslam den 31. März 1908. «

Den Ortspolizeibehörden des Kreises bringe ich den § 12 der Polizeiverordnung des
. . . « 1Herrn Oberprästdenten der Provinz Schienen vom 28   hiermit in Erinnerung.

12.

1. Am Charfrcitage nnd am Busztage sind alle öffentlichen Lustbarkeiten mit Ginschluß
der Gesangs- und deklamatorischen Vorträge, Schaustellungen von Personen, theatralischen
Vorstellungen und Musikaufführungen verboten. «

» Nur geistliche Musikaufführutcgen  Oratorien! sind gestattet. a
2. In der Charwoche und an den ersten Tagen der drei großen Feste  Weih-

nachten, Ostern nnd Pfingsten! sind verboten:
a. öffentliche Tanzlustbarkeiten und Bälle,
b. Gefangs- und deklamatoriiche Vorträge, Schaustellungen von Personen, theatralische Vor-

stellungen und alle Musikaufführungen falls nicht der ernste Charakter gewahrt ist; Vor-
träge, Schaustellungen und Musikaufführungen in Casås chantants  Tingel-Tangeln!.
Die Bestimmung unter b findet keine Anwendung auf die Vorstellungen in den Theatern
im eigentlichen Sinne, d. h. solchen, deren Zweck es ist, Schauspielvorstellungen zu ver-

_ anftalten, bei welchen ein höheres Jnteresse der Kunst obwaltet.
3�. Die Vorschriften der Ziffer 2 gelten gleichmäßig für den dem Andenken der Ver-

storbenen gewidmeten Jahrestag sowie in den überwiegend katholischen Gegenden
auch für den Allerseelentag jedoch mit der Maßgabe, daß an diesem Tage auch bei den
Theatern im eigentlichen Sinne der ernste Charakter gewahrt sein muß.

4. An den Vorabenden des Weihnachtss nnd Pfingstfestes, des Busztages nnd
des dem Andenkender Verstorbenen gewidmeten Jahrestages sind öffentliche
Tanzlustbarkeiten und Wille verboten.

Das Verbot der öffentlichen Lustbarkeiten erstreckt sich auch auf solche private Lustbar-
leiten, die geeignet sind, die äußere Heilighaltung der Sonn- und Feiertage zu beeinträchtigen.
M 233] Berlin W. 64, den 17. Februar 1908.
Der Minister der geistlichen, unterrichte:

unb MedizinakAngelegenheiten. 
M.Nr. 14523.

» Auf die Frage, was unter den in § 5 Absatz 1 der Anweisung zur Verhütung der
Verbreitung übertragbarer Krankheiten durch die Schulen vom 9. Juli v. Js. erwähnten Begriff
,,Behausung« zu verstehen sei, bemerke ich, daß dieser Begriff aus dem Gesetz, betreffend die
Bekämpfung gemeingefährlicher Krankheiten vom 80. Juni 1900 unb dem Gesetz, betreffend die
Bekämpfung übertragbarer Krankheiten vom 28. August 1905 übernommen, jedoch in der Be-
gründung zu keinem dieser beiden  Belege näher erläutert worden ist.

Jn dem Reichsgesetz vom 30. Juni 1900 findet sich der Ausdruck an drei Stellen:
I! in § 2 Abs. 1 Ziffer 4: ,,derjenige, in dessen Wohnung oder Behausung der Erkrankungss
oder Todesfall sich ereignet hat;« 2! in § 14 Abs. 2: ,,Werden auf Erfordern der Polizei-
behörden in der Behausung des Kranken die nach dem Gutachten des beamteten Arztes zum
Zwecke her� Absonderung notwendigen  Einrichtungen nicht getroffen, . . .«; und 3! in § 16:
,,Jugendliche Personen aus Behausungem in denen . . .«

Jn dem Landesgesetz vom 28. August 1905 findet sich der Ausdruck nur einmal, und
zwar in § 2 Abs. 1 Ziffer 4, gleichlautend wie im Reichsgesetzp .

An allen diesen Stellen bezeichnet Wohnung das engere, Behausung das weitere. Der
Begriff ,,Behausung« ist aber auch nicht identisch mit ,,Haus«, da in § 14 Abs. 4 des Reichs-
gesetzes ausdrücklich von Wohnungen oder Häuserm in welchen erkrankte Personen sieh befinden,
gesprochen wird. «

Hiernach ist anzunehmen, daß unter der ,,Behausung« einer Person ihre Wohnung ein-
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schließlich desjenigen Teiles des Hauses zu vernehen M, weißer  der eigentiichen Wohnung
in ihrer Benutzung steht. Hierher werden u. a. Werks und Arbeitsstätten, Büroräumh einein:
same Schlaf: und Unterriehtsräunee in Erziehungsanstalten zu rechnen sein. Gemeinsam genaue
Treppen und Flure swerden nur dann als Bestandteile der Behausnng anzusehen sein, wenn die
an denselben liegenden Wohnungen. nicht in sich abgeschlossen, sondern auf die gemeinsame Benuzung
gewisser Einrichtungen, z. B. Wasseraerslässe, Abovte -u. dergl. m. angewiesen sind. Als Behausetns
im Sinne der Sesetze sind und; die in «§ 3 erwähnten Schiffe und Fldße anzusehen.

 Unterschrift. 
Niaensklath den 13. M» 1908.

Vorftehenden Minisierialerlerkß bringe iäp im Aetschlenß an meine sireisblattbelannts
mnehMPO von: ØJOEtvber r.Js. Zwist-l. Seitesws M. m nah denn z. März 1908 Seite 13|
Nr. 172 zur Kenntnis der Qtdspolizeibehdedsu E

M 334} Berlin W. 64. den 6. Max; 1908.
Der Miuiser »

der geistlichen, Unterrithtss und
mehtginab�ingelmweiten.

Jn letzter Zeit sind an verschiedenen Orten in Kranlenhäufern und in der Privatpslege
Uebertragungen von Pocken auf Medizinalpraktisantem Geistliche, Kranlenpsiegetz Desinseltoren
u. s. w. beobachtet worden.

Jch nehme hieraus Veranlassung, erneut auf die Bestimmungen des §24 der Anweisung
des Bundesrates zur Bekämpfung der Pocken vom 28. Januar 1904 und der dazu erlassenen
Ausführungsbestimmungen vom 12. September 1904 hinzuweisen, nach weichen beim Ausbruch
der Poeten in einem Hause aile ansieckmegssähisgen Personen unerträglich der Jmpsung zu unter-
ziehen sind, bezw. ihnen die Wiederimpfung anzuraten ist.

Jn Gegenden, in welchen erfahrungsgemäß häufiger Pockenfälle vorkommen, namentlich
in den an die Grenzen pon Rußland und Desterreich anstoßenden Kreisen, dürfte es sich außerdem
empfehlen, Amte, Medizinaipraitiiantem das Wärterpersonal und die Desinfeitoren von Zeit zu
Zeit in geeignet erscheinen-der- Weise auf die Gefahr der Ansteckung hinzu-weisen und ihnen nahe
zu legen, Tsich in angemessenen Zwischenräumem etwa alle 5 Jahre wieder impfen zu lassen.

Euer Hochwohlgeboren stelle ich hiernach das Weitere ergebenst anheim.
Jm Auftragr. gez.: Försten

Namslau, den 26. März 1908.
Vorsiehende Bekanntmachung bringe ich hierdurch zur Kenntnis der Ortspoiizeibehirdem

M III] Oppeln, den 13. Neue; 1908.
Bekanntmaehieng

1. Sie-eise- Handeisschale für Frauen und Mädchen! zu Daheim.
 Unter staatlicher Aufsicht!

Am I. April d. Js. eröffnet die städtischs Handelsschule für Frauen und Mädchen ihren
4. Rurfuß. Dieselbe gewährt in zwei halbjährigen Surfen � einen Unter- und Oberiursus �-
Unterricht in allen kaufmännischen Fächern: in einfacher und doppelter Buchführung, kaufmännisje
Korrespondenz, kaufm. Rechnen, Handelslehm Handelsgeographig Schdns und Rundschrifh Steno-
graphie und Maschinenschreibew

Der Unterricht wird in wöchentlich 24 Stunden täglich nachmittags Von 2-6 Uhr erteilt.
Das Schulgeld beträgt 30 M. pro Halbjahy außerdem pro Kursus 5 M. Ginschreibge bühren.
Ueber den erfolgreichen Besuch beider Kurse wird den Teilnehmerinnen ein Abgangs-

zeugnis ausgestellt.
Anmeldungen werden im Gewerbebureau des Magistrats, Malapanerftraße Nr. 6 durch

den Magiftratssekretär Rehbeil entgegengenommen, woselbst für auswärtige Schülerinnen Pensionen

nachgewiesen werden. 
2. Stiidtischer Realschullursus in Oppeltu

Osiern d. Js. wird die Quinta eröffnet werden. Anmeldungen für Sexta und Qnintc
sind schon jetzt bei uns schriftlich oder mündlich �- Rathaus Zimmer 14 ��- anzubringen.

Das Schulgeld beträgt 100 M. pro Jahr.
Aufnahme und Prüfungstermin

Montag, den 80. März 1908 nachmittags 2 Uhr
und Dienstag, den 21. April 1908 vormittags 9 Uhr

in der städtischen höheren Mädchenschulr.
überwiegen sind Geburtsurkunda Jmpsschein und Tauffcheiir

Der Magister. 
Namslan, den 20. März 1908.

Borftehende Bekanntmachung wird hiermit weiter veröffentlicht.
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Jmpfplan des ll. Bezirks pro 1908
untfaffend die Ortschaften: Jalobddorß Altstadh Saal-e, Groß.-Marchwitz, Griineichh Neu-March-
mit, Gtßborf, Gllgutb/ Deutfch-Marchwis, Rief» Willaiy Datnnig, Witwen, Sßaulßborf, Rridau,

Sjcaucßenborf, Obifchaw WindifclpMarchwiy Minlowdly und Stadt Namölaiu

ists-a-

n der emsig. Schule in issamslau
- rsdie Ortschaften Damnig u- Ellanth

8.

sfiir die Stadt

der ertrug. Schule in kamst-m

«« Marchwitz nnd Griineiche

« In der cvang Schnle in Minlotvsky

U!
»für die Ortschaften Wind.-Marchrvitz

n

«für die Ortschaft Wilkau

in
Nr die Ortschaften Jacobsdots Eisdorß

Jan-farzt: königlich: Rreißarat, Medizinalrat Dr. Diröla in Nantdlam

Die öffentliche Jntpfnns und

Wiederintpfnns findet statt:

�j�... ,-.---k--.-�--�-. ----
··Die BesichtiT

Stunde.

gung der
Oeimpften

und Wieder-
aeimpften
findet statt:

Damm. Stunde.

Erstimpflinge . . . . . . . . . . . . . . ..
 haben
 Mildchen

I« der am: . sehnt« ist Kannst»
amslan

Wiederimpflinge
a. Knaben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..

d. Mädchen . . . . . . . . · . . . . . . . . . . .

d. Wiederimpflinge

die Stadt Namslau
a. Erstimpflinge �. Viertel! . . . . ..
d. » �. Viertel! . . . . ..
c. � �. Viertel! . . . . ..
d. » �. Viertel! . . . . . .

F: der ev. Schule in OrpMarthtvitz
die Ortschaften Gr.-Marchwitz, Neu-

a. Erstimpflinge . . . . . . . . . . . . . . ..

d. Wiederitnpflinge  J J J J

�für die Ortschaften Minlowsiky n. Saabe
a. Ütftimp��

In der errang. Schule i«
Wind-March»

Niefe und Miilche
a. Erstimpflinge . . . .  . . . . . . . . ..

. .  Rnaben . . . . ..
d. Wtederimpfltnge   Mädchen _ · · · ·

J« der emsig. Schule in Will«

a. Erstimpflinge

d. Wiederimpflinae  sssszsä J J J J : 4
In dem Gauen-scheu Gurts-aus: «

Jacobddorf

Krickaty Panlsdorß Obiifchan nnd
Jauchendorf s 

a. Erstinipflinge » . . . . . . . . . . . . . . ·.
b. Wiederimpflingekzznsgägti J J s J J

Jst der Schule in Dt.-Marchwitz
f�: die Ortschaften Altstadt nnd Deutsch-

Wåkviii per«s. m. i mae . . . . . . . . . . . . . . ..
Hinab . . . . ..d. Wiederimpflinae   Mama� _ » _ » · 
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II

4. Upkic
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1
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Nachftehend bringe ich das Verzeichnis der

-------1--

Namslau, den 30. März 1908.
Schulverbända die Namen 2c. der Verbands-

bezw. der Schulvorstandsvorfitzenden zur öffentlichen Kenntnis.
e » A. Gefamtfchulverbända "

z: N a m e  Z« D» Name und Stand I Wohnort
z; des Gesamtfchub  Gesamtschulverband a. des Verbandsvorftehers,
"a; verbandes. c? F umfaßt b. des Stenvektketers

1 Bachwitz ev.u Bachwitz, Gem. a. RothaKgLOberamtmann Wallendorf
kath » Gut b. Reinifckb Oberinsp. Wallendorf

Erdmannsdorh Gem. - f .
Sophienthah Gem. f
Namslau, Forstgut «

2 Bankwitz  kath.! kath. Bankwitz Gem. z» a. Willerh Geh. Reg-.-Rat Bankwitz
» Gut IF b. Hampeh Rentmeifter Banlwitz

Gülchen, Gem. z;
,, Gut Z;

 Summe, Gem. «« �
3 Vanlwitz  m! ev. Bankwitz, Gem. 2337 a. Willerh Geh. Reg.-Rat Bankwitz

HZZTFZIHYJ ,, Gut Es? b. Hampeh Rentmeifter Bankwitz
4 Böhmwitz r ohne Böhmwitz Gem. a. Siegert, Jnfp. Lankau

Y   Schule » Gut b. Wagner, Gem.-Vom. Vdhmwitz
5 Buchelsdorf kath. Buchelsdorf Gem. a. Gebauer, Pfarrer Strehlitz

,, Gut b. Kramolowsky, Wirtsch.- Vuchelsdorf
Haugendorß Gem. Jnsp. V

» Gut
6 Butschkau ev. u. Butjchkau, Gem. a. Schreiber, Jnfp. Gr.-Butfehkau

starb. Groß-Butfchkau, Gut b. Nowab Gem.-Vorst. Butsehlau
Klein-Butfchkau, Gut   y

7 Eckersdorf kath. Gckersdorß Gem. a. Anders- Pfarrer Eckersdorf
e e ,, Gut b. Maskus, Gem.-Vorst. Eckersdorf

Hönigerm Gem.
,, Gut

8 Gisdorf ev. Eisdorß Gem. a. Heidenreickz Oberinsp. Eisdorf
u ,, Gut b. Reigber, Gem.-Vorst. Eisdorf

9 Ellguth ev. Gllguth, Gem. a. Melz, Pastor Namslau
Damnig, Gem. b. Moritz, Gem.-Vorst. Ellguth

,, Gut
Namslau, Stadt

10 Dammer ev. u. Dammen Gem. a. v. Spiegel, Landfehaftss Dammer
kath. ,, Gut Direktor

b. Heisa, Gem.-Vorst. Dammer
11 Dörnberg lath. Dörnberg, Gem. a. Nieborowskh Pfarrer Reichthal

Namslau, Forstgut b. Müller, Kgl. Förfter Dörnberg
12 Drofchkau ev. u. Droschkaw Gem. a. Friebe, Pastor Drofehkau

kath. ,, Gut b. Drost, Pfarrer Schmograu
13 Giesdorf kath. Giesdorf, Gem. a. Hilley Pfarrer Kaulwitz

  ,, Gut b. Büchney Jnfp. Giesdorf
14 Glausehe ev. u. Glaufche, Gem. a. Brandt, Gem.-Vorft. Glaufche

lath. ,, Gut b. Neste, Freigutsbef Glaufche
Vrzezinka Gem.

» Gut
Namslau, Forstgut

15 Grambschütz ev. u. Grambfchüa Gem. a. GrafHenckelv.Donners- Grambschütz
kath. » Gut mark, Majoratsherr

b. Flack, Gem.-Vorft. Grambschütz
16 Gülchen ev. Gülchem Gem. a. Willen, Geh. Reg.-Rat Bankwitz,, ut l b. Hampeh Rentmeister Bantwitz

Groditz, Gem.



ä� N a m e Z· s? Der� « Name und» Stand I Wohnort
«; des Gesamtjchub Zu! Gesamtfchulverband a. des Verbandsvorstehera
Es· verbandes Es umfaßt a. des Stellvertreters

17 Hennersdorf ev. Hennersdorß Gem. a. Remmh, Pastor Sirnrnenau
Klein-Hennersd·rf, Gut b. Wabnitz Gem.-Berti. Hennersdorf
Skortseham Gut

18 bbnigern ev. Hönigerm Gern. a. Wehe, Pastor Hdnigern
» Gut b. Muse, Gem.-Betst. Höntgern

Eckersdorh gut
» em.

19 Jakobödorf ev. Jakobsdorß Gem. a. Hoffmann, Pastor Woitsdorf
» Gut b. Dorn, Gem.-Berti. Jakobsdorf

20 Kaulwitz ev. u. Kaulwta Gern. a. Samt-a, Rentrnetster skaulrvii
kath. » Gut b. Pionteh Gem.-Betst. Kaulwitz

21 Kreuzendorf kath. Kreuzendorß Gem. a. Hettwey Grzprtefter Kreuzendorf
Skorrschaw gern. b. Böhrm Gem.-Berti. Kreuiendorf

» ut
Sgorselliy Gern.

,, Gut
Namslam Ferstgut

22 Lankau Sätze« Lankau, Gern. a. Siegen, Jnsp. Langau
» Gut b. Wawroh Gem.-Vorst. Lan au

23 Lorzenborf ev. u. Lorzendorß Gem. a. v. Lösch, Landesältester Lorzendorf
kath. » Gut b. Kremfey Obertnfrx Lorzendorf

24 Dtfch.-Marchrvitz ev. Dtsch.-Marchrvitz, Gem. a. Melz, Pastor Rotmilan
�lltftabt, Im. b. Skupim Gern.-Vorft. DtaMarchwttz

« Ut «

25 GroßsMarchwitz ev. Gr.-Marchwitz, Gem. a. Fuhrmann, Paftor Narnslau
» Gut. b. Wabnitz, Gem.-Wurst. GrkMarehwitz

Neu-Marchtvitz, Gem.
_ Eckersdorf  Grüneiche! 2

26 WindsMarchwitz ev. Wind.-Marchwitz,Gem. a. Weber, Gutsbesitzer WdxMarchwitz
» Gut b. Koschih Gem.-Vorft. WdxMarchwis

Mülchem Gem. .
Namslam Forftgut

27 Michelsdorf kath. Michelsdorß Gem. a. Kubis, Pfarrer Michelsdorf
» Gut b. Golibrzuch, Gem.-Vorst. Michelsdorf

28 Mtnkowskh ev. Minkowsktx Gem. a. Röhrichh Pastor FürstenWllguth
_ � Gut b. Schlag, Gem.-Vorst. Minkowskh

29 Nassadel ev. Nassadeh Gem. a. Rieba Paftor Hönigern
» Gut b. Kratofieh Gem.-Vorft. Nassadel

30 Noldau ev. u. Noldau, Gem. a. Jufek, Jnsp. Noldau
kath. » Gut b. Fuhrmann. Gem.-Wurst. Noldau

31 Obischau ev. Obifchaw Gem. a. Lübbert, Rittergutsbes Jauchendorf
Krickau, sent. b. Trautmann,Gem.-Vorst. Obischau

» ut

Jauchendorß Im.» �t
32 Paulsdorf ev. Paulsdorß Gem. a. Blomeher,Rittergutsbes. Paulsdorf

» Gut b. Graupa Gem.-Vom. Paulsdorf
33 Polcowitz ev. Polkowitz Gem. a. Remmh, Pastor, Simmenau

� Namslam Forstgut b. Wahrung, Gem.-Vorst. Polkowitz
34 Proschau kath. Profchau, Gem. a. Hettwey Grzvriester Kreuzendorf

Skorischam Gut b. Fehlbiey Gem.-Betst. Profchau
35 Reichen ev. Reichen, Gem. a. Fuhrmann, Pastor Narnslau

» Gut b. Fuhrmann, Gem.-Bord Siieichen
36 Saal-e ev. Saal-e, Gem. a. Wehe, Paftor Höntgern

Gut . b. Walde, Gem.-Berti. Saabe
HönYgern, Gut
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ä� Name E? Der Name und Stand I Wohnort
«; bes Gefamtfehuk Eis! Gefamtfchulverband a. bes äßerbanbsvvr�ebers,
Te· verbandes Es umfaßt b. bes Stellvertreters

37 Schadegur kath. Schadeguy Gem. a. Hettwey Grzpriefter Kreuzendorf
e � 6ut . b. Stämmen, Gem.-Vorft. Schadegur

Namslam Forstgut -
38 Sehmograu ev. u. Schmogram Gem. a. Kleindorfß Jnfp. Schmograu

.. kath. ,, »« Gut b. Wrona, Gem.-Vorst. Schmograu
Sltamslau, Forftgut

39 Schwirz ev.- Schwirz, Gem. a. Güssefeld, Güterdirektor Schivirz
  Wiss-bu- ,, Gut b. Fr. Slabik II, Gem.-
« « · Vvksts Schwirz

40 Simmelwitz ev. Stmmelmts, 6em. a. Methnety Rittergutsbef Simmelwtp
s � Gut b. Fuhrmann, Gem.-Vorft. Simmelwitz

Lankau, Gem.
,, Gut

41 SorzotwSbitze ev.u. Dammer, Gem. a. Ruhe, Paftor Hdnigem
kath. Sterzendorf, Gem. b. Anders, Pfarrer Eckersdorf

42 Städte! ev. Stäbtel, Gem. a. Riebe, Pastor Hönigern
,, Gut b. Schlesinger,Gem.-Vorst. Staedtel

43 Stetnersborf kath. Stetnersborf, 6cm. a. Anders, Pfarrer Gckersdorf
Gr.-Steinersdorf, Gut b. Gawert, Gem.-Vorft. Steinersdorf
Kl.-Steinersdorf, Gut
Johannsdorb Gem. .

44 Sterzendorf ev. Sterzendorf, Gem. a. Riebe, Paftor Hönigern
« Gut b. Nowah Gem.-Vorst. Sterzendorf

Friedrichsberw Gem. s
45 Stkehlitz ev. u. Strehlitz I, Gem. a. Bennecka Rittergutsbef Strehlitz

kath.   ,, II, Gem. b. Fabiam Gem.-Vorft. Strehlitz I
� III, Gem.

Strehlitz, Gut
Buchelsdorß Gut
Grambfchütz Gut

46 Wallendorf kath. Wallendorß Gem. a. RothaKgLOberamtmann Wallendorf
« Gut b. Reintsch, Jnfp. Wallendorf

Dziedzitz Gem.
47 Wilkau ev. Wilkau, Gem. a. Melz, Pastor Namgkqu

Ober-Wilkau, Gut b. Herde, Gem.-Vorst. Wilkau
Nieder-Wilkau, Gut

Die Gemeinde Niefe

Paftor Zeuke dafelbfh .

gehört zum Gesamtfchulverband Prietzem Kreis Oele. Verband«-
vorsteher ist der Kaiferliche Geheime Regierungsrat Hoffmann in Prietzem Stellvertreter der«

B. 6igenidpulvervänbe.

ß «»

», �...
Lfde. Nr.Name E? Name und Stand I Wohnort

deg Schuh Hei! a. des Vorsitzenden des Schulverbandes
verbandeg ås b. bes Stellvertreters

Stadt Namslau serv.  «
at .

Stabt Reichtbal ekv. Schutdevntativnen
at .

Belmsdvtß Gut kath. a. Preuß, Rittergutsbef Velntsdorf
b. Conrad, Jnfpektor kBelmsdorf

öeraberg, Gem. ev. a. Remmh, Pastor Simmenau
b. Rossa, Gem.-Vorft. Herzberg

am 2 ae"�uaaoa ««



1. Beilage zu Nr. 14 des »Namslauer Kreisolattes.«
Donnerstag, den 2. April 1908.

_.. .....____._____w�__ �._ «�-�-.-�-.-...-·...-I ._�. _-.--- .�_.

M 238] i Namslau, den 23. März 1908.
Bekanntmachung der Gemeindefteuertu "

Bei Beginn des neuen Rechnungsjahres mache ich die Gemeindevorsteher auf die Vor-
schrift im § 65 des KommunalabgabewGesetzes aufmerksam.

Danach erfolgt die Bekanntmachung der Gemeindesieuerm
a. für diejenigen Steuerpflichtigen, bezüglich deren die ftaatlich veranlagten Steuern die unver-

cinderte Grundlage der Prozente oder Zuschläge bildet, durch eine in ortsüblicher Weise zu
bewirkeude Veröffentlichung der zu erhebeudeu Prozeutsiitzez

d. für alle übrigen Steuerpflichtigen  z. B. für Beamte, Forensen pp.! durth besondere Mitteilung,
weiche alle diejenigen Angaben enthalten muß, die den Steuerpflichtigen in den Stand sehen,
die Richtigkeit seiner Gemeindesteuer-Veranlagung zu prüfen. i

Die Mitteilung ist in der Regel mittelst verschlossenen Briefes zu bewirken, damit die
vom Gesetzgeber beabsichtigte Geheimhaltung der Steuerveranlagung, insbesondere der Beranlagung
zur Staatseinkommensteuey soweit als möglich gewahrt wird.

Bei Zugängen im Laufe des Steuerjahres bedarf es stets besonderer Mitteilung.

M 239l wuißburg, den 12. Januar 1908.
Die Königliche Maschiuenbaw und Hütten-Schule zu Duisburg

eröffnet am 1. April d. Js. in ihren beiden Abteilungen:
1. Maschinenbauschule für Schlosser, Schmiede, Maschinenbauey Kesselschmiede und ähnliche Ge-

werbetreibende; i

2. Hütteuschule für Eisen: und Metallhüttenleute und -Gießer, Arbeiter von Kokereiem Glashüttem
Zementfabriken und der chemischen Großindustrie einen neuen Lehrgang

Das Programm der Anstalt wird auf Verlangen kostenfrei zugesaudt.
Die Anstalt gehört uach Ziffer 3 der Ausführungsbestimmungen zur Prüfungsordnung

für die mittleren und unteren Staatseisenbahnbeamten zu den ,,anerkannten Fachschulen«, deren
Reifezeugnisse für die Annahme zum Werkmeisterdienst folgende Vergiinstigungen gewähren: Nur
die Reifeprüfungen der von der Staats-Eisenbahn-Verwaltung anerkannten Fachschulen gelten als
Nachweis der erforderlichen theoretischen Kenntnissen  § 37, 4 der PrüfungsordnuiigJ Solange
Bewerber mit solchen Zeugnissen vorhanden sind, dürfen andere Bewerber nicht angenommen
werden. Die Letzteren haben eintretendeufalls eine besondere Prüfung abzulegen und zwar auch
dann, wenn sie das Reifezeugnis einer nicht anerkannten Fachschule besitzen ��� MinsErlaß vom

23. Mai 1900 �-. 
Der Direktor. BartheL 

Namslau, den 29. März 1908.
Vorstehende Bekanntmachung bringe ich hiermit zur öffentlichen Kenntnis.

M 240] Namslau, den 26. März 1908.
Jm Verlage von Gustav Fischer in Jena ist ein von dem Regierungs- und Geheimen

Medizinalrat Dr. Salomon in Hohlen; herausgegebenes Werk über »die städtische Abwässerbw
seitigung in Deutschland« erschieuen, welches ein Sammeb und Nachschlagewers über das auf diesem
Sondergebiete der öffentlichen Gesundheitspfleaw der Kommunalverwaltung und der Tiefbautechnik
in Deutschland bisher Geleistete darstellen soll.

Das zweibäudige, mit zahlreichen Abbildungen versehene Werk gibt Ausschluß über die
Art der Entwässerung zahlreicher größerer und kleinerer Ortschaften Deutschlands und; sucht
die bei den Fragen der Abwässerbeseitigung beteiligten Beamten zu orientieren und Gemeinden,
welche noch vor der Aufgabe einer planmäßigen Beseitigung ihrer Abwässer stehen, nützliche Hin:
weise zu geben.

Die Ortspolizeb und Ortsbehörden werden hiermit auf dieses Werk aufmerksam gemacht.
M 241] Namslau, den 27. März 1908.

Im Verlage der Buchhandlung von C. E. M. Pfeffer in Leipzig, Querstraße 10 ist das Buch
,,Der Preußische Gemeindevorsteher, Amts- und Gutsvorsteher« in zehnter verbesserter Auflage heraus;
gegeben. Der Preis beträgt im LeinenbantyGeschäftskalender besonders gebunden,7,25M, geheftet 5,75M.
Die Herren Amtsz Gemeinde- und Gutsvorsteher mache ich auf dieses Handbuch hiermit aufmerksam.
M 242] Namslau, den 30. März 1998.

Das Amtslokal der unterzeichneten Kasse ift
Sonnabend, den 4. April 1908

ftir den Geldverkehr geschlossen.
Königliche Kreis- und Jorsttafsr. Kiebact
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M Its] Brieg, den 3. März 1908.
Befanntmadpung.

.f l Säie diesjährigen sriihjahrssKontrollverfannnlnngen finden im Kreise Namelau
wie o gt att: » ·

Du! Montag. den 13. xtprrk 1908, 9 Zslhr vormittags,
in Reichthal im Kaufmann Markfchen Garten

für die Ortschaften: Bnchelsdorf mit Haugendorß Glausche, Hennersdorß Herzberg, Kaulwiy
Lorzendorf und Paulsdorf

Zins Montag, den 13. April! 1908, 3 Zilhr nachmitkags,
in Reichthal im Kaufmann Markfchen Garten

für die Ortschaften: Butschkau  Friedrichshilf, Eharlottenthalx Belmsdorß Brzezinke, Dörnberg,
Droschkaty Kreuzendorf Proschaih Reichthah Schadeguy Sgorselliy Schmograu und Skorischatn

Ytrn Dienstag, den 14.. Quant 1908, 9 Licht; vormittags,
in Schwirz anf dem Hofe des Doinininms

für die Ortschaften: Bankwitz, Dammer, Eckersdorß Friedrichsberg, Groditz, Gülchen, Hönigerm
Minkowsky Nassadeh Saabe, Schwirz, Sterzendorf und Städtel.

Wm Dienstag, den 14. Yiprik 1908, 3 Zithr nach-Mittags,
m Noldan am Zollhanfe

für die Ortschaften: Vachwitz, Dziedzitz, Grdmannsdorh Grambschütz Johannsdorß Noldath
Polkowitz, Sophienthah Steinersdorb Strehlitz und Wallendorf

Jim Mittwoch, den 15. Zilprik 1908, 9 Zlthr vormittags,
. in Namslau an der DragonerKaferne

fiir die Ortschaften; Altstadt, Damnig, Ellguth, Eisdorß Giesdorß Jakobsdorß Jauchendorß
Lrickatn Lankau, Deutsch-, Neu: und Windisch-Marchwitz, Michelsdorf Mülchem Riese, Obischau,

Reichen, Simmelwitz und Wilkath

Hirn Mittwoch, den 15. Yiprik 1908, nachmittagey 3 Zjlljr
in Nantslan an der DragonersKaferne

für die Ortschaften: Namslam Böhmwitz und Groß-Marchwitz.

Zur Teilnahme an den Kontrollversammlungen sind verpflichtet:
1. Sämtliche Osfiziere, Sanitätsofsiziercy uud oberen Militärbeamten der Reserve und Land

wehr 1. Qlufgebotß.
2. Alle Unterosfiziere und Mannschaften der Reserve, Land: und Seewehr 1. �lufgebotß, die

Ersatz-Reservisten, welche im Jahre 1875 und später geboren sind.
3. Alle zur Disposition der Ersatzbehdrden entlassenen und zur Disposition des Truppenteils

beurlaubten Mannschastem
4. Die hinter die letzte Jahresklasse der Reserve und Landwehr, sowie Grsatz-Reserve zurückge-

stellten Unterosfiziere und Mannschaften.
5. Sämtliche dauernd anerkannten Halbinvaliden der Jahrgänge 1895 bis einschließlich 1907,

sowie sämtliche auf Zeit anerkannten Invaliden und Militärrentenempsängey soweit sie M;
noch im reserve- und landwehrpflichtigen � 1. Aufgebots �- Verhältnis befinden.

Offiziere, Unteroffiziere und Mannschaften gehören für den ganzen Tag der Kontrollvew
sammlung dem aktiven Heere an und sind, gleich denjenigen des aktiven Dienststandes, den Miit-
tärgesetzen unterworfen.

Befreiungsgesuche von den Kontrollversammlungen sind nur in ganz dringenden
Fiillen und zwar spätestens 10 Tage vorher von den Offizieren beim Unterzeichneten Be-
zirkssKommando und von den Unterosfizieren und Mannschaften beim Meldeamt in Namslau
anzubringen.  Schiebe der Unteroffiziere und Mannschaftem welche unbegründet und von der
Ortsbehbrde nicht befürwortet und nicht beglaubigt sind, finden keine Berücksichtigung.

Das Fehlen ohne genügende Entschuldigung wird mit Arreft bestraft.
Es wird besonders darauf hingewiesen, daß jeder Mann sich auf dem Kontrollplatz ge-

stellen muß, zu welchem sein Wohnort gehört nnd daß Unteroffiziere und Mannschaften hierzu
einen besonderen Befehl nicht erhalten. i

Alle Unteroffiziere und Mannschaften haben die Militärs bezw. GrsatzreservesPässe nebst
,,vorn« eingeklebter Kriegsbeorderung mit zur Stelle zu bringen. Gesuche betreffend Befreiung
von der Kontrollversammlung dürfen unter ,,Militaria« nur dann geschickt werden, wenn sie
durch Erkrankung, gerichtliche Vorladung oder ähnliche von dem Willen des Kontrollpflichtigen
unabhängige Umstände veranlaßt werden. « · � �



��-�� 207 -��-��-

Alle anderen Anträge auf Befreiung von den Kontrollverfammlungem z. B. solche, welche
durch die Rücksicht auf Familienfestlichkeiten oder ähnliche Gründe veranlaßt werden, genießen
die Portofreiheit nicht.

« Königliches Bezirks-Kommando.
gez. Jsenbeck, Oberstleutnant z. D. und Bezirks-Kommandeur.

Namslau, den 6. März 1908.
Vorstehende Bekanntmachung bringe ich hierdurch zur öffentlichen Kenntnis.
Die Magisträte, Guts- und Gemcindevorstände ersuche bezw. veranlasse ich, die Bekannt-

machung in ihren Bezirken bekannt zu machen.
M. 344] Namslau, den 24. März 1908.

Der Trichinenbeschauer und Schnittwarenhändler Miosge aus Namslau hat das Amt
als Trichinenbeschauer für GroßsMarchwitz und NewMarchwitH niedergelegt. An feine Stelle tritt
der Trichinenbeschauer und Stellenbesitzer Neumann aus Simmelwitz .

M. 2451 ERamQaIau, den 26. März 1908.
Im Anschluß an meine Kreisblattverfügung vom 10. Dezember 1907  Stück 51, Nr. 803!

bringe ich hiermit zur öffentlichen Kenntnis, daß die nachstehend bezeichneten Bullen nachträglich
gelört worden sind:

T Derwgekösten Ballen
O r t B es i tz e r F II» S Tat? R a f f e Bemerkungen.

A b z e i ch e n z? Z

Noldau Karrasch, Josef, schwarzschcckig 2 3 Oldenburger auf Widerruf
Bauergutsbesitzer Kreuzung gekört. . «

Polkowitz Wabnitz, schwarz-weiß I 3 Qldenburger
Gemeindevorsteher gefleckt ostfries. Rasse

M 246] Namslau, den 1. April 1908.
I. Jnfolge Ausbruchs der Rotlaufseuche unter dem Schweinebestande des Gutsbesitzers

Paul Heider in Groß-Marchwitz ist auf Anordnung der zuständigen Ortspolizeibehörde das Gehöft
des vorbezeichneten Besitzers gesperrt.

Zuwiderhandlungen gegen diese Sperrmaßregeln werden nach den §§ 66 und 67 des
Reichsviehseuchengesetzes mit Geldstrafe bis 150 M. oder mit Haft bestraft, sofern nicht nach den
bestehenden Bestimmungen eine höhere Strafe verwirkt ist.

II. Erloschen ist die Rotlaufseuche unter dem Schwetnebestande des Bauergutsbesitzers
Paul Böhm in Creuzendorf

Die Gehöftssperre ist durch die zuständige Ortspolizeibehörde aufgehoben worden.
De: Lands-at. von Ma ree s.

M� 2471 V ereid et: Namslau, den 26. März 1908.
Der Schmiedemeister Karl Przybilla aus Polkowitz zum Ortserheber für die Gemeinde

Polkowitz » ·
Der Königliche Landrat nnd Vorfitzende des Kreis-Ausschusses.

von Mar See.

B Bekantitmachrtngeni anderer Behörden.
Ueubau des katholischen Pfarrhaus-es in Michelsdorß Kreis Revision.

Alle Arbeiten und Lieserungen zum Rohbau sollen öffentlich verdungen werden.
Zeichnungen liegen in iueinein Bureau zur Einsicht aus. Angebotsformulare stehen

gegen Srstattung von4Mark zur Verfügung. Eröffnungstermim Donnerstag, den 23. April
vorm. 10 Uhr. Zufchlagsfrift 4 Wochen.

Oels, den 28. März 1908. Der Kreisbauinspektorn

Alle Arbeiten und Lieferungen zum Yenhau eines« Htijuppens auf dem Yorwerc
Hgotselkitz der �Domäne Hßorisiijan sollen öffentlich verdungen werden.

Die Zeichnungen und Bedingungen liegen in ineineut Bureau, Bernstädterstraße zur  Eins
sicht aus. Angebotsformulare stehen gegen Erstattung von 1,10 M. zur Verfügung.

« Eröffnungsterntim Mittwoch, den l5. April, vorm. 10 Uhr.
Zuschlagsfrist 4 Wochen

Oels, den 28. März 1908. Der Kreisbaninspekton
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Nichtamtlicher Teil.

Holzverkanf im Stadtforft Namslam
MguiqY den 6, April er» toimnen zum Verkauf an Ort und Stelle
Segen 6, 7, 12 u. 13 i

60 Jtiefern IV. uhö V. Jtfa�e,
70 rm Ftiefernizslnüppek und
180 rm Yurchforstungsstangen  Jtiefew: u. Fichte!

Der Tcrmin beginnt mithin. 2 Uhr im Jagen 12 an der Chaussee
Die ForsbDeputation

Nur einmaliges Künstler-Konzert
der Geschwister

Ernestine und Elmire Bouoher aus Paris
Violinvirtnosin Klaviervirtuosin

am Freitag, den B. April, -----
1m Saale des Hotels �zur Krone.�

Nummerierte Billets im Vorverkauf in der Toebekchen Buchhandlung 1.50 Kb,
nichtnummerierte 1 Mkggan der Kasse tritt eine Erhöhung pro Billet von 25 Pfg.

ein. Schüler �und Schülerinnen nur an der Kasse 50 Pfg.
I Kasse-Eröffnung 7U�: Uhr. � Anfang 8 Uhr. T

Nach kurzer, aber schwerer Krank;
heit verschied sanft unser liebes Söhnchen
und Brüderchen

«  · D-.·-- a, �x �c u i. .1-
Die Einlösucsg der Lose 4. Klasse m� Alte" W« 6 Monaten·

muß bis zum 4. April, abends 8 Uhr
erfolgt fein.

Kquflose ä, Um und &#39;/4 find noch e
vorrätig. ·

Tnetze,
KönigL Lotterie-Einneh1ner.

Dies zeigen tiefbetrübt an
Ernst Flacher u. Frau.

Deutsch-Marchwitz, d.1. April 1908.
Beerdigung: Sonnabend, den 4. April, nachm.3 Uhr

mit Einsegnung.

Größte Aus-naht s
r s ; n O  uo a    f  Hi: Manchen: u. Schogdes
- mit Ddppelglockenlager zu noch nicht z:so·

-  Ein groszerPosteit

s erftklassige

·- da ewesenen um nie wiederkehrenden Z« entpfiehlt «s« Prgeisem so lange Abschluß reicht, billiger Z&#39; B.   l! W l
«, wie Ein jedem Ausverkauf zum Preise Von Z; Bondntorai.

H« 59 Mk. �Q «« . ����
ssisrssst T« Magenletdcnden

Job.  : teile ich aus Dankbarkeit gern und nneutgeltlich mit,N
. ß i · l , lll Mann-resu-

0  - o « O«-
Mhmezixpszzi Yzkzzsrczzzizizzrzlung F äiäu2k�z�stkfsskkskä«gisskki« is« �° «« «Lanfdecken von

c.
A. Hoeck Lehrerin, Satbsouhauseu b. Frankfurt a. M



Breslauer Kaufhaus. [L Gutstatlt
Namslan Schiitzenstraskk

Sonnabend, den 28. März bis Sonntag, den 5. April

außergewöhnlich billige Verkanfstagel
Auf nieine bekannt billigsien Preise gewähre ich in diesen Tagen einen

besonderm Rabatt von 5"/o.

Zum Wohnnngswekhfel anpfeble ich
Gaudium, bewahrte Qual» moderne Dessins, weiß und creme Meter v. 0.35��1-.20.
abgepaßte Fenster, Flügel von 1.35 bis 4.50.
Linolenm-Vorleger, Gelegenheitskauf Stck. 0.75 bis 1.50.
Lainbregnins von 0.85 an. CongreskStoffe von 0,05 an.
Juba-Stoffe 1,50 m. breit Ausnahme-Preis Meter 1.25.
Zteilige Tiills n. Spachtel-Garnitnren, neueste Desfins, hervorragend billig
Garnitttr von 1.25 an bis 5.25.

abgepaßte Wachsbarchend n. LedertnchsTifchvecken von l M. an.
Weiße n. bunte Tischdeckew n. Tischtiicher von 0.00 an.
Servietten von 0.30 an, Handtiichey große Auswahl von 0.20 an.
Weiße n. wollene Bettlacken von l M. an.
WaffekBettdecken in weis; nnd bunt von 1.90 an.
Schenertiicher 0.18 bis 0.50. Stanb- n. Poliertiicher 0.15 bis 0.50.
Strohsäcke von 1.35 an. Be«- nszInlettsBeziige mit 2 Kissen.
Hering« zip-wagt: Schürzen Yirigae Preise:

Reform-s, halb Reform-,Mieder-, Träger» Wirtfchx n. Kirchen-Schürzen.

Tiiglicher Eingang von hervorragend schönen

KBlusen
Preise unerreicht billig.

Abteilung für Wäsche:
Damen-Hemden richtig lang und weit, von l M. an bis 4.50.
Herren-Hemden weiß und bunt in garantiert guten Qualitäten von 1.20 an.
Knabens n. Mädchen-Hemden für jedes Alter.
ErstlingssWiische in größter Auswahl zu

I&#39; bilkigsten Preisen! T
Daniem nnd Herren-Kragen, C hemifettes,
Cravattem Hofenträgey Tafchentiichey Sport-Mützen.
Eine großer Posten: Strümpfe u. Socken zu besonders

I« billigen grauen! �T

Sommer-Gar» in allen Preis-lagen, Lage von 18 Pfg. an.

Gelegenheitsposten und Reste von
Schiirzenleinem Ziichem Don-las, Staffel, Fntterftoffq

Handarbeitem Frottir-Wäsche.
I« Siimtlikhe schneidereisArtikel zu billigften Preisen. T

auf ase zrtiäekgewiibre im bisäon ntag, den5. Yprit einen vesonderenYadattvon 5%.



Fsoeben erschien in reicher Ytnssiattiitizp

Schlesier:
Ztlusirjerte Monatøsmrist zur Wiege ljeimatlittier Interessen.

Heft 6.

Breslaudiummer �M
« mit 3 ganzseitigen Kunstbeilagen und ca. 4 ! Textillustrationeir

Inhalts-Verzeichnis: ___.__
Kunstbeila g en: Breslaux Universität. Sandinsel mit Schleuse Rathaus. Voii P. Muschalek.�
Rund s ch an:  Mit 5 Bildern im Text.! � Abhan dlun gen. Jst Breslau eine schöne Stadt?
Von F. Peltz. Mit 18 Bildern. � An der Elisabeth-Kirche. �� Breslauer Volks- und Gesellschaftsleben
vor 100 Jahren Von Dr. Otto Linie. �� Wiederherstellung der Breslauer Domkirche. Von Domprobst
Prof. Dr. A. König. � Breslau und seine Universität. Von K. Konrad. Mit 3 Bildern. -� Die neue
Organisation der Breslauer Volksschiile Von Geh. Regierungsrat Dr. Pfundtnen � Jst Breslau als
Gartenstadt auf der Hohes _ 9Jiit·4 Bildern. �-  Satt Friedrich Lessingsp Zu seinem 100. Geburtstage
F. Febbruars Agon Dr. EriFfWitte. �k� Die dectjitschse LiteraturVim Zeitkeaiim vom Zusammenbruch beiena is zum s eginn der e reiungs riege  k ort etzungs on Pro. Max Koch, Breslau �- Die
schlesische Hauptstation für ErdbebemForschung in Krietern bei Breslau. Von Dr. Georg von dem Borne.
�� G e d i  t e: � T h e a t e rs ch a u: Breslauer Theater. «� Schaiispielhius -� Stadttheater in Liegnitz.
�- Das Gorlitzer Theater, Winter 1907/08. �� Glogaus Theater-Saison 1907/08. �� Die Theater im
oberschlesischen Jndustriebezirk �-� Belle tristik: Auf dem Hauptbahnhof in Breslau Skizze von
Frau Dr. A. Blasius. Mit 7 Jllustrationen von E. Wessel. � Woas Stieglitzschke Läberechts seine Olle
zum grußen Säugerfeste meent. Bon Herrmann Bauch. � Ausguck ins Schlesierland. -�
Literaturx �� Briefkasten � Vereine.

Abonnement pro Quartal Mk. 3�, Einzelhest Mk. 1.25.
Bestellungen nimmt entgegen die opjtksche Bnchdrnckerci und jede Postanftalh sowie direkt der

Phön ix-Verlag  lnh. Fritz u. Oarl Siwinna!
Kattowitz 0.-5.

�Blnmbieren, ßahngiebcn, Nervtiiten re.

 eingetr. SchutzmJ ist ein unübertroffenes Mittel
lnst gesunder Tiere. Eine Beigabe, ins Futter der

werden in 9�-12 ca. Monaten erreicht.
und Ziegen� Tägliche Kosten ca. 1-2 Pf .

Mk. 10,-, 50 kg Mk. 17,�-, 100 k
Postpaket franco Mk. 2,85, 12V, kg
Mk. 25,�� ab hier. Marle E: �Bräcipitierter, citratlöslichey phosp
50 kg Mk. 15, � 100 kg Mk. 28,- ab hier.

�- Irospeßte gratis nnd staune. �- � zahlreiche xtnetäennungenl �
Knoehenmehb und Leimfabrik Brechelshof bei sauer.

Treu
bleibt ein jeder Käufer deueehten _ ·

Steekenpferd - Lilienmilch - Seife
von Vergmann d; Co» Radcbenl

Mk. 33,� ab hier. Ferner empfehlen: Marle

Künstliche Zähne,

Oscar Dalibor, Dcntiit,
Namslain Ring 18 l. Etg. Seit�. s. Stiick 50 Pf. bei:

Oscar Platze.

elshofer Futterkalk Marke B mit dem Htrschkopf
ur Steigerung der Freß-
chtveine gen1ischt, bewirkt

rasche Gewichtszunahnie und schnelle Schlachtreife Schweine von 400�500 Pfd.
Marke B steigert den Milchertrag bei Kühen

9Preis: 1 Probe-Postpaket 5 kg kostet franko p. Wacbn. Mk. 3,50, 12&#39;/2 kg Pik 6,�-�, 25 sie;
k. 4,�, 25 kg Mk 7,50, 50 k Mk. 14,�, 100kg·

Forsaurer Kalk kostet

denn diese erzeugt ein zartes reines Gesicht, jugend-
frisches Aussehen, weiße sammetweiche Haut u. schonen
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lginderwagen «-
elegant, modern

untl wunderbar leicht
laufend
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Burkhardt Kohrs

sohnell-Wasohpulver
ist das «

vorzügllchste und dabei billigte

����":""�"&#39; Waschmittel der Neuzeit-
In allen Kolonialwarem, Drogen- und Seifen-Handlungen erhältlich.

Fabrik: Breslau, Neudorfstr. 48/50.
Es existieren viele Nachahmungen. Man verlange daher ausdrücklich:

Burkhardt Kohl�s Schnell-Waschpulver.
Jeder Hausfrau, die es noch nicht kennt, kann ein Versuch damit nicht genug empfohlen

werden.

U-

HMUUWUIIXICXTUULIO xfiir Grfltkommunitkantenl
Freitag, des! 3. d. WILL Das in meinem Verlage in vierter,

vorm. 9 Uhr vermehrter Auflage erschienene
werde ich in Reichthal

gteeiisR331Pa;elrsteigern. Sammelort der Bieter...... ein �Tunnel! :

Namslau, den 1. April 1908. VDU

Tschape. Gerichtsvollzieheiv Dr. smollin G W. Rönningliaufen

Bekcmutmachuugp RXåtikIII2-ä?"z?g23«HEXE«If?
Am Mkkkwvchk den S« APUI I908- zieher sowie die Herren Geiftlichen auf das

Ukschms 4 Uhr AEICIIISEII auf dem Hof« Ver genannte Buch hierdurch aufinerkfaitr - KaVallerieAKaferUe ��ucht werden· g?
Der Preis eines einfach, aber dauerhaft

gebundenen Exemplars beträgt 1 Mk» in
.    Einbänden ist es bis 4 Mk. er-

meåfitiksiegtteikifc gågkkesiifoIIZZZYZYEUZZTELJFIIFFTIITL Nomsluit 08km� I]  b
Ein gkvraumtcr Kindermagcn «» er� »»Zchzstliuhmatticrgkskllcn fsteht zum Verkauf Wochenlohn

. Andreas-Kirchstr. I9. Richard Hanschilik
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lll z o Hausfrauen verwenden nur alle altbewährte

l :  Bestens empfohlen von der
Germania-Drogerie, Oscar Tietze� Namslau,

Schützenstraße ll.

mmmmnmmnmemmmmem 
u

Zu Ylsjfcliliilsen
Lieferung

VVU

Biberschwänzm

glafirtemFalzdaclx 
Drainröhrem
Nkauersteinem
Klinkerziegelm
Verblendern,

Franz Klnpsoh
Vertretungd. Kglwürttembergschen 

Dampfziegelei
Garlsruhe i. Schl.

VORBEMERKUNG-ERSTER
Ein gut erhaltener leichter

4« Frachtwagen
wird zu kaufen gesucht. Osserten mit Preisau-
gabe Gxpedition b. VI. _

Brennabor, Homauia «
»» wartlmrwzahrräder
nur erstkL Material empfiehlt

ß. gfd��, Namslaty

Vimzenz zarawski
Weinhandlung

offeriert in bekannter Güte

diverse

Mosel-, Rhein» Rot und
ungarweine.

sowie

Portwein, Cherry, Madeira und
Mittags.

deutschen und französischen

sent-
deutschen und französischen

. Cognac
sowie

a!

Liqneur,
echten Jamaika-Rum.
Gleichzeitig empfehle meine kom-

fortabel eingerichteten

ÄIIlIHllIscIlBll WBIIISIIIIIII
einer gütigen Beachtung.

Bäckerei
auf dem Lande zu vermochten. 

Schütteln, 
Damratfchhammen

F« Pianos T
werden sauber gestimmt. i

Feder. Itamslau,
Benannt. 4.



2. Beilage zu Nr.14 des» Hsåamslauer �retöblatteß.�
Donnerstag, den 2. April 1908.

« �i�� -�-�

Intels Iohpnnnf II·
» Lstnsns

I » a
I  .  durcher  K Ilostkloutle Wolsso, du f.� &#39; es dem Leinsn gibt

durch völlige Geruch·m Iosigkeit des Leinonl
nach dem Waschen

durch Billigkeit und
er  stossezoitokspspssts- . baim Waschen

ist

solt 18 Ishrsn in Deutschland als bestes Wasohniüd
gosohl�l�. sins unbedingte Notwendigkeit für du: gut-
uslsitetsn Einstand geworden. �- Ohne Seife, Sods edit·
sonstige Zahtsn au verwenden -� nach Gebrauchsanweisung.
zu hshsn In dessen» Kslonlalwsrsn- s. Ismnhsnlm, wls auch In Apothsksn.

Euros von don Pabrikantsn L. Iinlos G: m. Köln-Ehrenfeld

o n so oAtelier fur kunstltchen F es»
 atttgeschtviirez Hautjnckkty juckendc Hautgusschläga Ge-

chtsptckeh Emxtefier, Blicken, Wmmierlir Vumnccrvvrosscn
P!OUI!IEU- ZIIIJUMEID UEEIWEU DE� ssskrsssgsxsgks  sikxkssssxsgkkzssxskgkgskxkstkggsxskzkxgx

ach bewährt, Preis 50 Pfg.  Heine ßavfung, 15%ig! undD  t, Mk. 1,50  große 213acrung�35%ig� von ftärkfter Wirkung!P Na.�.�.�;..� s ätanclervare»srfolge,
. . - - -- r gehe» s ,

Rmg- und Audreaskxrchftrz-Ecke- III«HTTHZZFFFPZMFFFF TZZIZTZTLTYFHTIR säh? Hmsitskkkåå
im Hause des Herr» Katzin« wzlontelL Preis Mk. 2,��, Probetube 75 Pfg» sowie der um! dem

gleichen Patent hergcstelttem wunderbar mild nnrkekcdcit
ZuckY-Seife, Preis» 50·Pfg.  klcine Gebrauchspackuxkw
und Mk. 150 Große Geichenkpackungx werden zahlreich
Zrifkkkejt Jede? der kisgcr tvcggelxkikckz gofftcy ntachg Findenern . ür ie zare au er n er verwcnc iegroß� Ycstcn dcnkende Mutter Bitumoor-Kinder-Seife, D. R. P»

�- u Preis» 50 Pfg» und Bitnmoor-F«Jinder:CrSiue, PrejiåI u  4oPfg., Dovpcrdosk 70 um, das; Ekscism »Ja-sie und gewiss«
für die kindliche Haut. Ueberall zu haben. 22330 nicht

o · « « «  d L« r ck « G C »   iwerden zu jedem annehmbaren Preise ausverkauft YZZFYFXUUZFETIYZ «« Z« « ° « ««
u Paul s�nn�k, Jn Namslan echt bei

Schuhvtachsskvtftt Rtkchthuls Oscar Wehe, �Drogerie.
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Ssajncnhaus still-s: ·
1 FRANZ
HARTMANN

« DETMOLU� ..
 pnnätfctnxwn 92 ««

wir. 
V 
*5

« «.   "Cmh�m

� 2400 M»hilf-dato
n. 8-9000 M. auf Hypothek bald bezw.
spätestens 1. 10. er. zu vergeben.

Rieger. Namslau

stellt; .L«-..I·«-« «

800 VI»

H» 
h
L .- 8000 Mark
auf sichere Hypothek per bald oder Zspäter ge-

sucht. Näheres bei 
Eckern Schützenstraße

S Eine Boa P»
auf dem Wege Eisdorf-Galbitz gefunden
worden. Abzuholen bei

Schneiderinstr Johann Mroseh Giesdorf

W« Per sofort �am
suchen wir eine« tüchtige« » A

Ftesselkhetzerr 
A. Haselbaoh

Bierbraueren

Ein Ftnaöe
wird als Lehrling sofort gefucht von

Arthur Wietzorek,
Cädyneibermeiiter.

gen Lehrling,
der Lust hat das Fleischerhandwerk zu lernen
kann bald in die Le re treten.

Rübl�fl OTTO, Fleischerineisten
Per sofort wird ein junger Mann als

zweiter Haushälter
gefucht« Grlmms Hotel.

4-�5 Urbeitslmrscheu
werden bei hohem Lohn und dauernder Be-
schäftigung gefucht.

A. wiglyslllsüjgäeltrm�ä�c�i�:
Ein Ftnaöe

kann in die Lehre treten bei

R EBOOK, Schneider-user.

Fielknerlkehrcing
i« «« W« Grimms Hotel.

Junge Mädchen
finden gute Pension bei

Frau Rektor Lucens, geb. Kallbrenner
� Attila-Jedes Rai-spannt. Ein seit lan er

Zgit bereits bewährtes Waschmittel ist das Minlos� che
aschpulver. Eine iede Hausfrau. die es einmal ver-
cht hat, ist entzückt davon und will es nicht mehr

missen, denn bei seiner Anwendung spart man nicht nur
eit sondern die Wäsche wird auch in hervorragendem
a e geschaut. Dte gebrauchte Wäsche wird am Abend

vor dem Waschtag eingeweichtz am nächsten Morgen
erhitzt man in einem Waschkessel Wasser, lößt darin
eine entsprechende MenZ von dem Minlos Pulver
auf und läßt darin die äsche ein bis zwei Stunden
kochen. Danach ist es nur noch notwendig, die Wäsche
durchzuwaschen, zu spülen und zu blauen. Die Wäsche
wird blendend weiß und ist völlig geruchlos Um jeder
unrichtigen Behandlung vorzubeugen, Ist jedem Paket
Waschpulver eine gedruckte Gebrauchsanweisung beige-
geben� Man bekommt das Waschvulver in allen ein-
schlägigen Geschäften oder bei den Fabrikanten L. wenn
los 8L Co. Köln-Ehrenfeld. Wir können unseren Lese-
rinnen, die es noch nicht erprobt haben, zu einem Ber-
such nur raten.

-� Hei sparsam! Wer dieses Wort recht versteht,
sieht bei allen Dingen zuerst auf die Qualität der
Ware. Das besie und billigste Mittel, fchwache Suppem
Saucen, Gemiise usw. im Geschmack zu kräftigen, ist
und bleibt die altbewährte AliaggßWür e. Man ver-
lange daher beim Einkauf ausdrücklich aggi�s Wlirze
und lasse sie in MaggkFläschen nachfüllen, da in diese
gesetzlich nichts anderes als echte Maggi-Wiirze gesiillt
werden darf. Nachahmungen weise man zurück.

Der Gesamtauflage dieses Blattes liegt ein Prospekt
der Firma s. Hollaender bei, auf welchen wir brson-
ders aufmerksam machen.

kirchliche Iiamrichtetu
Am Sonntage Judica, den 5. April predigen:
Vorm. 7 Uhr Pastor Fuhrmann. Nach dem Gottes-

dienst Konfirmation _
Vorm. 9�/2 Uhr Pastor Roy. Nach dem Gottesdienst

Konsirmation der Knaben.
Ruhm. 2 Uhr Pastor Melz.
Abends 8 Uhr Mädchenverein
Montag, den 6. Aprl abends 8 Uhr Bibelbei

sprechung Pastor Melz. e
Passionsgottesdienste

Dienstag, d. 7. April vorm. 9 Uhr Pastor Fuhrmann.
Mittwoch, den 8. April nachm. 2 Uhr Pastor Vieh»
Freitag, den 10. April vorm. 9 Uhr: Beichtezund

heil. Abendmahl Pastor Melz.
Amtswoche von Sonntag, d. 5. Apr il ab Pastor Weh.




